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Heiner Rickers: Erster Schritt in die richtige
Richtung
 
Zu den vom Sprecher LSV (Land schafft Verbindung) vorgetragenen Ergebnissen aus
der Gesprächsrunde mit den Spitzenvertretern der großen Ketten des LEH
(Lebensmitteleinzelhandel) sagte der agrarpolitische Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion, Heiner Rickers:

"Dass die großen Akteure im LEH sich öffentlich zur heimischen Landwirtschaft
bekennen und gemeinsam mit Berufsvertretern einen Weg für ein faires Miteinander
beschreiten wollen, ist ein sehr gutes Zeichen.

In der Vergangenheit hatte die deutsche Landwirtschaft das Gefühl, hervorragende
Produkte zu produzieren, die gern vom LEH in den Supermärkten angeboten wurden.
Nur waren dafür die Preise nicht auskömmlich für unsere Bauern, und eine
Anerkennung für die heimische Landwirtschaft hat es kaum gegeben.

In einer intakten Handelsbeziehung sollte der abnehmende LEH klare Anforderungen
an die Erzeuger vorgeben und dafür auskömmliche Preise zahlen. Das gestrige
Spitzengespräch war überfällig und lässt hoffen, dass unsere heimische
Landwirtschaft wieder mehr Anerkennung bekommen wird und die steigenden Kosten
für mehr Tierwohl und Umweltschutz auch anständig ausgeglichen werden.

Unsere Gesellschaft will an der Ladentheke gern etwas mehr bezahlen, wenn das
Geld auch bei den Bauern ankommt. Die Gesprächsbereitschaft des LEH ist der erste
Schritt in die richtige Richtung!“
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